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Wenn der Hausknecht weckt 
oder das Zimmertelefon die Gäste ruft, werden durch 

diesen Lärm die Nachbargäste verärgert. Wer geweckt 

sein will, muß vor dem Schlafengehen dem Portier Be- 

scheid sagen. Vergißt er es, so muß er sich nochmals 

zum Portier bemühen. Hat er ein Telefon im Zimmer, so 

kann er sich auch telefonisch mit dem Portier verstän- 

digen, läuft aber dabei immer Gefahr, daß er infolge 

eines Hörfehlers zu einer falschen Zeit geweckt wird. 

Alle diese Uebelstände fallen bei unserer 

neuen elektrischen Weckanlage fort. 

Bei ihr kann jeder Gast selbst die Zeit, zu der er ge- 

weckt sein will, an dem Stöpselkasten in seinem Zim- 

mer einstellen. Unter seinem Kopfkissen liegt ein 

elektrischer Summer oder Schnarrer, der zu der ge- 

wünschten Zeit weckt. Der Schlafende kann den Ruf 

nicht überhören, und in die Nachbarzimmer dringt kein 

Laut. Das Signal dauert eine Minute und wiederholt 

sich, damit der Gast nicht wieder einschlafen kann, 

zweimal nach je 5 Minuten, vorausgesetzt, daß der Gast 

die Stöpsel nicht vorher aus dem Kasten herauszieht. 

Lassen Sie Ihre Gäste also elektrisch wecken. 
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Stöp elkasten 

für 6stün ige Kontrolle 
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Doppelseitige Nebenuhr 

fürs Freie: „Hofuhr‘ 

Doppelseitige Nebenuhr 
für Innenräume   für feuchte Räume 

Geräusc lose Nebenuhr 

für S:hlafzimmer 

  
    
    
    

  

  

  

    
    

  

  

      

  
    

Die richtige Art zu wecken 
ist unser neues, durch Leitungsvereinfachung bedeutend verbilligtes System. 

Dazu braucht man: 

Eine Hauptuhr (vorhandene Hauptuhren können in den meisten Fällen ver- 
  

wendet werden). 

Eine Weckzentrale, die jeweils die eingestellten Wecker in den Gästezim- 

mern betätigt (Hauptuhr und Weckzentrale werden im Büro oder beim Portier 
  

angebracht). 

Stöpselkästen, je einen in jedem Zimmer, bei beliebiger Zimmerzahl. Dabei 

genügt in den meisten Fällen der abgebildete Typ für die sechsstündige Weck- 

periode. Er enthält in der oberen Reihe Stecklöcher für die häufigsten Weck- 

stunden: 3, 4, 5, 6, 7 und 8 Uhr. Darunter sind 4 Löcher für die ganze, viertel, 

halbe und dreiviertel Stunde. Es können natürlich auch Stöpselkästen für 8, 

12 oder 24 stündige Weckperioden geliefert werden. Letzterer enthält Steck- 

löcher für alle 24 Stunden und die vier Stundenteile. 

  

Summer oder Schnarrer, die unter die Kopfkissen kommen. 
  

Eine Kraftquelle, im allgemeinen eine Batterie von 24 Volt, bei kleinen An- 

lagen 8-12 Volt. 
  

Die Installation ist bei unserem patentierten System gegenüber den bis- 

herigen Systemen ganz bedeutend verbilligt. Für die 6stündige Weck- 
  

periode wird eine Leitung aus nur noch 10 Drähten benötigt. 

An die Hauptuhr der Weckanlage können außerdem Nebenuhren in beliebiger 

Anzahl und Entfernung angeschlossen werden. Insbesondere liefern wir absolut 

geräuschlose Spezialnebenuhren für Schlafzimmer, abgedichtete Nebenuhren für 

feuchte Räume, doppelseitige Nebenuhren für Treppenaufgänge und Säle sowie 

wasserdichte Hofuhren. 

Die gleiche Weckanlage kann auch für Privathäuser und Siedlungsbauten, 

und zwar sowohl zum Wecken der Herrschaft als auch des Dienstpersonals Verwen- 

dung finden. Für Siedlungsblocks ist die Anlage besonders rentabel, weil für eine 

ganze Siedlung jeweils nur eine Hauptuhr und eine Weckzentrale benötigt werden.



Auch unsere anderen Fabrikate sind
für jedes Hotel von großer Bedeutung.
Elektr. Uhrenanlagenvon derkleinsten bis zurgrößten Ausdehnung
Stets richtiggehende, geschmackvolle Uhren erhöhen die ruhige Vornehmheit Ihres Hauses und
fördern das Wohlbefinden Ihrer Gäste.

Arbeitszeit-Kontrollapparate in den verschiedensten Ausführungen
erziehen Ihre Angestellten zu absoluter Pünktlichkeit und genauer Einhaltung der Arbeitszeiten.

Lichtsignal-Anlagen in jeder gewünschten Art und jeden Umfangs
vermeiden ‚störende Klingelzeichen. Jeder Gast kann lautlos das Bedienungspersonal (Kellner,
Mädchen, Diener) von seinem Zimmer aus mittels verschiedenfarbiger Signale rufen.

Automatisch wirkende Feuermelde-Anlagen
melden schon bei einer unzulässig hohen Temperatur den drohenden Ausbruch eines Feuers.

3 Referenzen prominenter Hotels
Die Normal-Zeit G.m.b.H. Berlin hat in unserem Hotel Esplanade im Jahre 1925 eine zentral regulierte Uhrenanlage,
bestehend aus 1 Uhrenzentrale und rund 250 angeschlossenen Nebenuhren errichtet. Wir bescheinigen der Normal-
Zeit G. m. b. H. gern, daß wir mit der Anlage durchaus zufrieden sind, wobei wir besonders auf den vollständig ge-
räuschlosen Gang der Uhren hinweisen, der unbedingt ein großer Vorzug anderen Uhrenanlagen gegenüber ist und
vor allem von unseren Gästen als sehr angenehm empfunden wird. - Wir stehen daher nicht an, die Normal-
Zeit G.m.b.H. für die Ausführung derartiger Anlagen immer aufs Beste zu empfehlen.

Esplanade-Hotel, Betriebsgesellschaft m. b.H., Berlin

L’Albergo moderno per chiamarsi tale deve, in unione a tutti gli altri variati servizi elettrici, possedere anche un
perfetto impianto di orologi elettrici a regolatore centrale. L’impianto da voi installatomi ultimamente risponde in

pieno alle esigenze e posso dichiararmi che sono rimasto sodisfatto e del materiale e del funzionamento. Vi

autorizzo a pubblicare la presente e vi saluto distintamente. Majestic Hotel Diana. Milano’

Wir haben seit vielen Jahren Ihren Kontrollapparat „Kartensystem“ für unser Arbeits- und Küchenpersonal im

Gebrauch und bestätigen Ihnen gerne, daß wir damit sehr zufrieden sind. / Ihr Kontrollapparat ermöglicht es uns,
in unserem großen Betrieb den Ueberblick über das zahlreiche Personal zu behalten. Wir sehen in der Anwen-
dung Ihrer Apparate das einzige erfolgreiche Mittel, um das Personal zur Pünktlichkeit und genauen Einhaltung der
Arbeitszeiten zu erziehen. Gegen eine Veröffentlichung dieses Schreibens ist unsererseits nichts einzuwenden.

Carlton-Hotel, Betriebsgesellschaft m. b.H., Frankfurt a. M.

Weitere Referenzenstehen aufWunsch zurVerfügung
Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch eines unserer Vertreter
Normal-Zeit 6. m.b.H. Frankfurt a. M.
Mainzer Landstrasse 136-140 Fernsprecher: Maingau 70011


